
Forum  

Peldemühle 

 

Unser  

Veranstaltungsprogramm 

Oktober 2025 

bis  

März 2026 
 
 

26427 Esens, Bensersieler Str. 1 

 
Freitag, 16. Januar                                

19.30 Uhr  

Freitag, 13.  Februar - 19.30 Uhr 

Freitag, 13. März                                
19.30 Uhr 

Veranstalter: Heimatverein für            

Stadt und Amt Esens e.V.                                            

                  

 

 

 

 

Kartenvorverkauf im Museum „Leben am Meer“  

Karten 5 € , Mitglieder des HV 4 €.               

Kontakt: info@heimatverein-esens.de 

Jugend in dunkler Zeit 

Esenser Zeitzeugen erzählen von ihrer Jugend 

in der  Nazizeit, von Krieg– und Kriegsende, 

von Heimatlosen und einem schweren        

Neuanfang                                                    

vorgetragen von                                                    

Gabriele und Anneus Buisman 

 Oliver Peters                                                      

Lesung mit Musik 

 

 

 

Der gebürtige Esenser arbeitet beim Land       
Bremen. In seiner Freizeit schreibt er                             

Geschichten, die in Landschaften von Küste    
und Wesermarsch verankert sind.                     

Begleitet wird er von von dem Sandstedter 
Folk-Duo „Marie´s Wedding“ 

Jan Cornelius                                             
gilt als der ostfriesisch - plattd. Liedermacher 

schlechthin. Zusammen mit Musikern seines 

„Dreeklang Ensembles“ schafft er  Stimmungsbil-

der, die seine Texte begreifbar machen, ohne dass 

man den Sinn jedes einzelnen Wortes haargenau zu 

erfassen braucht. Eine Veranstaltung des „Forums“ 

in Zusammenarbeit mit Esens KULTURell                

- im Gemeidesaal am Kirchplatz !                      

(Karten 10 €, Mitgl. des HV 8 €) 

2026 

       (Joanna Scott Douglas & Jan Jedding). 



Freitag, 10. Oktober  

19.30 Uhr  

Freitag,  14. November   

19.30 Uhr 

Wie sicher sind wir hinter unseren    

Deichen ? 

Freitag, 12. Dezember 

19.30 Uhr 

2025 

Theodor Thomas                                     
der berühmteste Sohn unserer Stadt                         

Als Kind zog der gebürtige Esenser Mitte 
des 19. Jahrhunderts aus, die Welt der Musik 
zu erobern.  In den USA schlug er sich mit 
seiner Geige durch und arbeitete sich zum 

anerkanntesten Dirigenten hoch. In           
Chicago, dessen bis heute weltberühmtes   
Symphonie-Orchester er gründete, setzten 

sie ihm ein pompöses Denkmal und           
benannten einen Berg nach ihm.      

 Über sein spannendes Leben erzählt          
Raoul-Philip Schmidt                                           

von der Ostfriesischen Landschaft,            
Organisator der Gezeitenkonzerte 

Meinhard Edzards 

Geschäftsführer der Deich– und Sielacht 

Esens berichtet darüber, ob wir auch in     

Zukunft sicher hinter unseren Deichen       

wohnen können und was die Planungen    

seiner Einrichtung angesichts des            

steigenden Meeresspiegels sind. 

Fotostammtisch Esens  

Fotografie - gestern, heute, morgen -  

was Bilder erzählen 

 

Ein Abend vom Fotostammtisch Esens  

mit  

Alfons Nieberg und Johann Meinen  

 

Bilder aus der ganzen Welt,  

unserer Heimat                                                    

und  

unserer Stadt Esens  

 

Handgemacht und Künstliche Intelligenz.  

 


